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Mythos "3"
 
Der berühmteste, und allen Schülern aus dem Geschichtsunterricht wohl bekannteste, 
Spruch zur Zahl "3" ist dieser: " Drei - drei - drei, bei Issos Keilerei!". Dieser bezieht sich 
darauf, dass im November des Jahres 333 v. Chr. der makedonische Feldherr Alexander 
der Große in Issos gegen die Perser, angeführt von Dareios dem 3ten, zu Felde zog. Aber 
es gibt natürlich auch viele andere bekannte und weniger bekannte Mythen und Fakten 
rund um die Zahl "3". 
 
So hat z.B. der Hauptdarsteller in einem Märchen entweder drei Versuche, um ein Rätsel 
zu lösen, oder, wenn er das Glück hatte eine gute Fee zu treffen, drei Wünsche frei. Es gab 
die heiligen drei Könige aus dem Morgenland, deren Gebeine angeblich ja im Kölner 
Dom, neuerdings direkt über der U-Bahn, schlummern. Außerdem die drei Affen, die drei 
von der Tankstelle und eine deutsche Rockgruppe namens "Triumvirat", bestehend aus 
Hans Bathelt, Jürgen Fritz und Helmut Köllen. 
 
Somit zeigt sich, dass die Zahl "3" doch eine große Bedeutung hat, die in dem für jeden 
Rheinländer ehernen Gesetz mündet, dass alles, was sich mindestens zum dritten Male 
wiederholt, mit dem Zusatz "Tradition" versehen wird. Aus diesem Grunde freuen wir uns 
ihnen, liebe Leserinnen und Leser, nunmehr die dritte Ausgabe unserer 
Traditionszeitschrift "Et Dorfblättche" präsentieren zu dürfen. 
 
Viel Freude beim Lesen wünscht das Redaktionsteam!
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St. Martin in Gimmigen
 
Ausnahmsweise im letzten Jahr schon am 09.11. bestieg um 17:45 Uhr St. Martin, 
dargestellt von Stefan Rösgen, sein Ross, um im Anschluss an die von Pfarrer Herbert  
Ritterrath durchgeführte Fackelsegnung den Fackelzug durch das Dorf anzuführen. Neben 
dem Fanfaren- und Tambourchorps "Heimatklänge Bengen" folgten über 100 Eltern und 
Kinder dem edlen Soldaten durch die von der Löschgruppe Gimmigen abgesicherten 
Straßen zum Martinsfeuer. Dies hatten die Jugendlichen des Dorfes weitestgehend in 
Eigenregie am Hang hinter dem Bach aufgestellt und rechtzeitig entzündet, so dass Groß 
und Klein sich am weitreichenden Feuerschein erfreuen konnten. 

Bei der anschließenden Verteilung der Martinswecken im Bürgerhaus konnten die Kinder 
ihre Süßigkeiten aus der Hand von St. Martin und seinen Helfern entgegen nehmen, 
während die Erwachsenen bereits heißhungrig auf den selbstgemachten frischen 
Döppekuchen warteten. An dieser Stelle ein großer Dank an das Döppekuchenteam. 
Die Wartezeit in der gut besuchten Gaststätte des Bürgerhauses überbrückte man mit dem 
einen oder anderen Bier oder Wein, und freute sich darüber, dass auch das Wetter an 
diesem Martinstag mal wieder gut mitgespielt hatte.  

- Text und Foto: ANI -
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Seniorennachmittag
 
Pünktlich zum ersten Advent begann es am Morgen dicke Flocken zu schneien und damit 
wurde eine stimmungsvolle Basis für die am Nachmittag stattfindende Adventfeier der 
Gimmiger Senioren gelegt. Bereits um 15:00 Uhr war der Saal des Bürgerhauses mit fast 
80 Anwesenden gut gefüllt und die Feier konnte beginnen. Zunächst gab es lecker Kuchen 
und aromatischen Kaffee, die die freiwilligen Helferinnen und Helfer im Saal verteilten. 
So gestärkt konnten die Seniorinnen und Senioren entspannt den Worten der Redner, 
Pfarrer Herbert Ritterrath, Heinz Lindlar, und Rudi Frick lauschen. 

Untermalt von der Musik der “JS Band Gimmigen” unter der Leitung von Werner Nelles 
nahmen Bier, Wein und Schnittchen den Platz von Kaffee und Kuchen auf den Tischen ein, 
und es ging dem Höhepunkt der Veranstaltung entgegen, dem Auftritt des Nikolaus. 
Beeindruckend wie immer setzte Hermann-Josef Selbach mit einer fulminanten Rede, in 
der auch das eine oder andere kritische Wort fiel, den verbalen Schlusspunkt der Feier. 
Nach der Ehrung der ältesten Mitbürgerin und des ältesten Mitbürgers unter den 
Anwesenden endete die Veranstaltung mit der Verteilung der Nikolausgeschenke. 
 

- Text und Foto: ANI -
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Erster Gimmiger Adventsbasar, ein Riesenerfolg!
 
Die in den vergangenen Jahren schon immer sehr beliebte Nikolauswanderung der 
Bürgergesellschaft Gimmigen e.V. hat in diesem Jahr eine weitere Aufwertung erfahren. 
Am Bürgerhaus fand erstmalig der Gimmiger Adventsbasar statt, welcher vomals 
zeitweise auch als Nikolaus-, bzw. Weihnachtsmarkt angekündigt war. 
 
Unter dem langen Zeltgang hatten die Aussteller trotz des zeitweiligen Nieselregens 
trockene Bedingungen, um ihre Waren in festlich dekoriertem Ambiente stilvoll zu 
präsentieren. Glasgravuren, Filzarbeiten, selbstgemachte Marmeladen und Liköre fanden 
ebenso ihre Abnehmer, wie auch weihnachtliche Grußkarten, Geschenkanhänger und die 
festlichen Blumenarrangements. Und auch für die Tierwelt war gesorgt, gab es doch 
selbstgemachtes Vogelfutter zu erwerben. Bereits um 13:00 Uhr öffnete der 
Weihnachtsmarkt seine Pforten für die ersten Besucher. Schnell wurden es mehr, denn um 
14:00 Uhr gingen fast 50 Kinder mit ihren Eltern und Großeltern auf die Suche nach dem 
Nikolaus. 
 
Und tatsächlich wurde dieser in Begleitung eines Engels in der Nähe des Landskroner 
Hofes auch gesichtet. Zurück am Bürgerhaus eröffnete Ortsvorsteher Rudi Frick offiziell 
den Markt. Anschließend begannen die Kinder des Kindergartens unter der Anleitung von 
Frau Reiss und mit Hilfe ihrer erwachsenen Begleiter den Baum mit selbstgefertigten 
Paketen und Päckchen zu schmücken, der schon nach kurzer Zeit sehr weihnachtlich 
aussah. Untermalt wurde diese Aktion durch Adventsmusik der “JS Band Gimmigen”, wie 
immer unter der Leitung von Werner Nelles. 
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Nachdem dann auch der Nikolaus vor Ort eintraf erhielten alle Kinder eine Nikolaustüte 
mit weihnachtlichem Inhalt. Die Eltern nutzten die Zeit, um sich mit Waffeln, Würstchen 
und dem sehr leckeren, hausgemachten Glühwein zu stärken und an den Ständen die 
Auslagen kräftig zu dezimieren. Mit Einbruch der Dunkelheit steigerte sich die 
vorweihnachtliche Stimmung nochmals, da die festliche Beleuchtung am Baum und in den 
Zelten noch besser zur Geltung kam. Und alle waren sich einig, dass dieser Adventsmarkt 
gelungen war, und im nächsten Jahr unbedingt eine Fortsetzung verdient hat. 
 

- Text und Foto: ANI -
 
Gimmiger Pänz - dreimal Alaaf!!
 
Für die Gimmiger Pänz und ihre Eltern findet der Höhepunkt der Karnevalssession immer 
schon am Sonntag vor Weiberdonnerstag statt, denn dann steigt im Saal des Bürgerhauses 
die große Kinderkarnevalsparty der Bürgergesellschaft. Nicht herumsitzen und sich 
bespaßen lassen, sondern selbst mitmachen ist hier das Motto. 
 
Die Organisatorinnen Carolin Wiedemeyer und Sonja Hübinger haben es auch in diesem 
Jahr wieder einmal geschafft, den über 60 Kindern und ihren Eltern einen wunderschönen 
Nachmittag zu bereiten. Neben den Spieleklassikern "Reise nach Jerusalem" und 
"Wattepusten" sorgten auch diesmal wieder die Wahl der Bohnenkönigin und des 
Bohnenkönigs, sowie das große “Mumienwickeln" für strahlende Kinderaugen. 

Leider konnte die Heimersheimer Kinderprinzessin auf Grund der derzeit grassierenden 
Erkältungswelle nur mit einer stark dezimierten Garde und gestrafftem Programm 
auftreten, wurde aber von der Kinderschar dennoch mit einer Rakete empfangen. 
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Und als es dann zum Schluss ans Aufräumen ging, waren sich alle Beteiligten einig: "Im 
nächsten Jahr wieder!"

- Text und Foto: ANI -
 
Wiever - janz jeck
 
Fast püktlich um 14.11 Uhr eröffneten die Gimmiger Backeslämpchen unter der bewährten 
Leitung von Obermöhn Margret Küster an Weiberfastnacht ihre diesjährige 
Möhnensitzung. Dann ging es aber Schlag auf Schlag. Büttenreden z.B. von Annemie 
Böhm, die als "Alte Dicke Möhn" über die Leiden einer adipositären Frau klagte, 
wechselten mit superb gespielten Sketchen und leichtfüssigen Tanzeinlagen ab. Ein 
besonderes Highlight war hier die Gesangseinlage von Uli Prüter-Wienand, die mit der 
Aerobictruppe der Gimmiger Möhnen unter anderem das hohe Lied der "Cellulite" zum 
Besten gab. 
 
Bei einem solchen Programm ließen es sich selbstverständlich weder der Heimersheimer 
Prinz Helmut III nebst Gefolge, noch das Dreigestirn der KG Blau Weiß Schinnebröder 
aus Bad Neuenahr nehmen, die Veranstaltung mit ihrer Anwesenheit zu beehren. An dieser 
Stelle einen großen Dank an den Neuenahrer Prinzen, Heribert Krahforst, der trotz hohem 
Fiebers und krächzender Stimme den Weg nach Gimmigen angetreten hatte. 
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Aber natürlich wurde auch wieder viel getanzt, und so brachten sowohl die "Enchilladas" 
mit ihrer Samba, wie auch das Männerballett "Gimmiger Tanzpüppchen" mit ihrer 
Schwanensee-Parodie die Menge zum Toben. 
 
Und da eine Möhnensitzung ohne Livemusik nicht komplett wäre, hatten die 
Gimmigerinnen mit "Jeckediz" und "Rudi und Tünn" noch zwei Top-Bands des hiesigen 
Karnevals aus Ärmel gezaubert. In diesem Sinne, dreimol kräftig "Gimmiger Möhnen - 
Alaaf!"

- Text und Foto: ANI -
 
Ausblick - nicht mehr alle Veranstaltungen sichergestellt!
 
Die Bürgergesellschaft Gimmigen e.V. hat auch für 2013 die feste Absicht, Ihnen die 
gewohnten jährlichen Veranstaltungen und gemeinsamen Unternehmungen anzubieten. 
Leider müssen wir an dieser Stelle alle Termine unter dem Vorbehalt ankündigen, dass eine 
Durchführung nur sichergestellt werden kann, wenn es uns gelingt, die dazu notwendige 
Unterstützung aus den Reihen der Mitglieder und der Dorfgemeinschaft zu erhalten. Eine 
Organisation und Durchführung wird ab 2013 in der bisherigen Form alleine aus dem 
Vorstand heraus nicht mehr leistbar sein. Es ist deshalb nicht auszuschließen, dass wir die 
eine oder andere Veranstaltung wegen Personalmangels absagen müssen.
 
Trotz oder gerade wegen dieses Handicaps hoffen wir auf die notwendige Unterstützung 
aus Ihren Reihen. Bitte sprechen Sie uns an!
 
Hier die Terminübersicht zu den geplanten Veranstaltungen und Aktivitäten
Samstag 16.03. Hauptversammlung Bürgergesellschaft Gimmigen e.V.
Sonntag 17.03. Frühjahrswanderung 
Samstag 27.04. Maibaum setzen 
Donnerstag 09.05. Himmelfahrtswanderung
Mittwoch 28.08. Seniorenfahrt 
Fr-Sonntag 27.-29.09. Kirmes 
Sonntag 13.10. Herbstwanderung 
Samstag 26.10. Bayerischer Abend 
Sonntag 10.11. St. Martin 
Sonntag 01.12. Seniorennachmittag 
Sonntag 08.12. Nikolauswanderung mit Adventsbasar
 
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerfest zu Gunsten des 2013 in Gimmigen stattfindenden 
Pfarrfestes ausgesetzt wird.

- Text: JEL -
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Traditionelles Maibaum-Aufstellen
 
Das Aufstellen des Maibaums wird in 2013 am 27.04. ab 15:30 Uhr am üblichen Platz an 
der Ecke Burgstraße und Kapellenstraße hinter dem Bach stattfinden. Wie in jedem Jahr ist 
dies die erste "Open-Air-Veranstaltung" des Jahres - nach der Frühjahrswanderung -  und 
wir hoffen sehr, dass uns Petrus wohlgesonnen ist und die Sonne scheinen lässt. Dank 
einiger wiederum sehr treuer Sponsoren und der Spendenfreude der Besucher wird es 
wieder kostenlose Getränke und Würstchen geben können, so dass einem gemütlichen 
Beisammensein aller Generationen nichts im Wege steht. 
 
Wichtig ist, dass sich einige Helfer finden, die beim Aufstellen der Biergarnituren, der 
Vorbereitung des Festplatzes oder der Getränkeausgabe bereits ab 13:30 Uhr dabei sind. 
Wir würden uns freuen, wenn sich auch ein paar "Jugendliche" finden, die etwa eine 
Woche vor dem Fest mit in den Wald fahren, um den Maibaum abzuholen. Wer Lust hat 
meldet sich bitte bei Jochen Schäfer, Tel.: 21383 oder Hermann-Josef "Juppes" Selbach, 
Tel.: 78163 - es gibt auch sicher etwas zu lachen!

- Text: JSC -
 
Himmelfahrtswanderung
 
Der Bus ist reserviert, das schöne Wetter bestellt. Auch in diesem Jahr wird sich die 
Bürgergesellschaft Gimmigen e.V. wieder an Himmelfahrt auf eine große Wanderung 
begeben. Wohin es genau gehen soll, steht zwar noch nicht fest, jedoch ist nach den 
Erfahrungen der letzten Jahre davon auszugehen, dass unsere Wanderführer wieder eine 
schöne Strecke auswählen werden. So wurden in den vergangenen Jahren diverse 
Traumpfade, wie z.B. der Traumpfad am Booser Doppelmaar oder die Trimbser Schweiz, 
in der Region unter die Sohlen genommen. Sicher ist, dass es am Donnerstag, den 09.05. 
an der Ecke Kapellenstraße und Burgstraße los geht, und die Rückkehr zwischen 17:00 
Uhr und 17:30 Uhr sein wird. Für eine gepflegte Stärkung nach der Wanderung wird im 
Bürgerhaus gesorgt sein. 
 
Im Übrigen möchten wir an dieser Stelle darauf hinweisen, dass es sich bei der Himmel-
fahrtswanderung nicht um einen kleinen Spaziergang rund ums Dorf, sondern tatsächlich 
um eine Wanderung handelt. Entsprechende Ausrüstung, insbesondere geeignete Schuhe, 
evtl. Regenbekleidung, etwas zu trinken und ein kleiner Snack für unterwegs sollten mit 
eingepackt werden. Die Anmeldungen für die Wanderung nimmt Axel Niesen telefonisch 
unter 02641-917744 oder per Mail an buergergesellschaft@gimmigen-online.de entgegen. 
Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 50 Teilnehmern. Es entscheidet die Reihenfolge der 
Anmeldungen.

- Text: ANI -
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Die SG Gimmigen konnte im letzten Jahr ihren 35. Geburtstag feiern.
 
Im Jahre 1977 entschlossen sich einige Fußballspieler, eine Altherrenmannschaft in 
Gimmigen zu gründen. Die Gründungsmitglieder waren: Rudi Frick, Peter Schneider, 
Manfred Kündgen, Klaus Grabasch, Ludwig Müller, Matthias Fell und Ludwig Schäfer.
Rudi Frick führte den Verein als Vorsitzender ein viertel Jahrhundert lang. Heute ist 
Michael Weißbeck unser Präsident. Durch die Bezeichnung Sportgemeinschaft wurde die 
Möglichkeit geschaffen, auch andere Abteilungen in den Verein aufzunehmen, wie z.B. die 
Laufabteilung, die später selbständig wurde.
 
Das Training fand und findet noch heute auf dem "Koppet" an der Katharinenhütte statt. 
Interessierte Kicker und auch Zuschauer sind mittwochs um 18 Uhr willkommen. 
Die Heimspiele werden samstags auf dem Sportplatz in Heimersheim bestritten. Los geht 
es am 17. März 2013 gegen die SC 07 AH 1960. Früher wurde im Winter im Saal der 
Gaststätte Schneider um die Dorfmeisterschaft im Tischtennis gespielt. Heute stehen feste 
Hallenzeiten zum Training mit dem runden Leder zur Verfügung.

Freundschaften entstanden mit den Altherrenfußballern im ostfriesischen Ihrhove und im 
belgischen Baasschaat. In den 90er Jahren nahm auch eine Herrenmannschaft unter dem 
Trainer Hans Jürgen Kurth am Spielbetrieb teil. Eine gute Kameradschaft, gut besuchte 
Trainingsabende auf dem "Koppet" und gute Platzierungen der Mannschaft bei Spielen 
und Turnieren haben den Altherrenfußball zu einer festen Größe im Ahrtal gemacht.
 
Im Jahr des 35. Geburtstages konnte die SG Gimmigen alle Altherrenmannschaften des 
Stadtgebietes zum Turnier um den Cup der Volksbank RheinAhrEifel eG auf dem 
Sportplatz in Heimersheim willkommen heißen. Eine Woche großer Einsatz mit 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung, vielen spannenden Spielen und vielen 
Gesprächen wurde von den "Alten Herren" professionell geleistet. 
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Dieses Jahr lädt die SG Landskrone vom 17.-22. Juni die AH-Kicker des Stadtgebietes 
zum Turnier. Wir werden versuchen, den "Heimvorteil" für eine gute Platzierung zu 
nutzen. Das Dorfturnier wurde im Jahr 2000 von der Sportgemeinschaft Gimmigen wieder 
aktiviert und wird seitdem jährlich durchgeführt. Letztes Jahr lockte das schöne 
Fußballwetter bereits zum 13. Mal die Mannschaften mit ihren Fans und wie immer viele 
Gimmiger Bürger an den Bach. Für den 1. Juni 2013 ist dieses Event geplant.
 

- Text und Foto: SGG -
 

- Copyright: Uli Stein  -
 
Lust auf Tischtennis??
 
Die Bürgergesellschaft Gimmigen e.V. möchte die zurzeit laufenden Anstrengungen 
unseres Ortsbeirats unterstützen, ein besseres Freizeitangebot für unsere Jugendlichen  zu 
schaffen. Deshalb soll ab Freitag, den 22.03. und zukünftig wöchentlich freitags zwischen 
18-20:00 Uhr die Möglichkeit angeboten werden, im Saal des Bürgerhauses Tischtennis 
spielen zu können. Eingeladen sind dazu alle Jugendlichen, die gerne Tischtennis spielen 
oder es lernen möchten. 
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Wer sich auch nur der Geselligkeit wegen anschließen möchte, ist ebenfalls herzlich 
willkommen. Einzige Voraussetzung ist, dass ihr Hallensportschuhe und wenn möglich 
einen TT-Schläger mitbringt. Für zwei TT-Platten, Netze und Bälle wird gesorgt sein. 
Zurzeit bemühen wir uns um eine dritte Platte. Wer eine zur Verfügung stellen, verkaufen 
oder gar verschenken möchte oder jemanden kennt, möge sich bitte bei Jürgen Elbe Tel.: 
905270 oder unter et-dorfblaettche@gimmigen-online.de melden. 
 
Um den Auf- und Abbau der Platten wollen wir uns gemeinsam kümmern. Dass wir den 
Saal gemeinsam so verlassen wollen, wie wir ihn vorgefunden haben, versteht sich von 
selbst. Die Aufsicht wird - zunächst - von Jürgen Elbe übernommen werden. Schön und 
begrüßenswert wäre es für eine dauerhafte Lösung, wenn der eine oder andere Volljährige 
oder ein Elternteil sich die Aufsicht mit Jürgen Elbe teilen würde. Also bis Freitag, den 
22.03. Wir freuen uns auf den ersten Schlagabtausch.

- Text: JEL -
 
Hinweis in eigener Sache
 
Die im letzten “Et Dorfblättche” angebotene Möglichkeit zum Erwerb eines Flaggen-
banners mit dem Dorfwappen war ein großer Erfolg! 
 
Nahezu alle 30 bestellten Flaggen konnten verkauft werden. Entsprechend war das Dorf 
bei den darauf folgenden Veranstaltungen beflaggt. Wir freuen uns, dass unsere Idee so gut 
angenommen wurde und bedanken uns bei allen, die sich an der Beflaggung des Dorfes 
beteiligt haben.
 
Wer noch eine der wenigen verfügbaren Flaggen erwerben möchte, kann sich gerne an 
Jürgen Elbe, Bonner Straße 94, Tel.: 0175/3338913 oder 905270, wenden.

- Text: JEL -
 
Stimmen ihre Angaben noch?
 
Im Zuge der letzten Beitragserhebung und der Verteilung der Einladungen für die 
Hauptversammlung  der Bürgergesellschaft Gimmigen e.V. haben wir festgestellt, dass die 
uns vorliegenden Daten in einigen Fällen nicht mehr aktuell sind. 
 
Da sich für uns Nachforschungen leider oft sehr aufwändig gestalten, bitten wir Sie
dringend, uns bei Änderungen, die für die Bürgergesellschaft Gimmigen e.V. relevant sind 
(Umzug, Kontoänderung, Heirat, etc.), eine kurze Nachricht zukommen zu lassen Sollten 
sich bei Ihnen in der letzten Zeit Änderungen ergeben haben, so teilen Sie uns diese bitte 
mit. Wir danken Ihnen für ihre Mitarbeit.

- Text: ANI -
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Stellen sie sich vor: die Sirene heult und keiner geht hin.
 
In der freiwilligen Feuerwehr mitmachen, das heißt: seine Freizeit in den Dienst einer 
guten Sache zu stellen. Ein handwerklicher Beruf oder sportliche Höchstleistungen sind 
keine zwingende Voraussetzung, um bei uns aufgenommen zu werden. Gefragt ist eher 
Teamgeist, denn im Einsatz müssen alle Hand in Hand arbeiten und sich aufeinander 
verlassen können. Darum wird auch von jedem erwartet, dass er regelmäßig an den 
Ausbildungsveranstaltungen und Übungen teilnimmt. Wir suchen Leute, die sich auch in 
extremen Situationen ihrer Verantwortung bewusst sind. Menschen schützen und Leben 
retten, das sind unsere obersten Aufgaben.

Wer sich für den aktiven Dienst in der Feuerwehr melden möchte, muss mindestens 16 
Jahre alt, geistig und körperlich einsatzfähig sein.
 
Sollte Interesse am ehrenamtlichen Dienst in der Feuerwehr bestehen, dann nehmen Sie 
Kontakt zu unserem Wehrführer Peter Boes, Burgstraße 105, Tel.: 02641/1234, Boes-
Bad@T-Online.de auf oder kommen Sie doch einfach mal unverbindlich bei uns vorbei 
und schnuppern ein wenig in unser Hobby rein. Wir üben einmal im Monat, immer am 
jeweils ersten Sonntag ab 8:00 Uhr.
 
Wer die Feuerwehr unterstützen will, für den der aktive Dienst aber aus beruflichen, 
zeitlichen oder anderen Gründen nicht in Frage kommt, kann dies über den Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler machen. Mit einer Spende 
oder als Mitglied mit einem Jahresbeitrag von 10 Euro kann man die Feuerwehr finanziell 
unterstützen. Selbstverständlich sind Mitgliedsbeiträge und Spenden aufgrund der 
anerkannten Gemeinnützigkeit steuerlich absetzbar. Sprechen sie uns einfach an, wir helfen 
gerne weiter.
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Gleichzeitg möchten wir sie in diesem Zusammenhang noch gerne zu dem Maifest der 
Freiwilligen Feuerwehr einladen, welches am Sonntag, 05.05.2013 im Saal des 
Bürgerhauses Gimmigen ab 10:00 Uhr stattfindet. Es erwarten sie leckeres Essen und 
wohlschmeckende Getränke. Wir freuen uns auf ihren Besuch!

- Text und Foto: FFW -
 
Sparkästchen
 
Wie aus gemeinhin gut unterrichteten Kreisen zu erfahren war, sind im Sparkästchen in der 
Gaststätte des Bürgerhauses in Gimmigen noch einige Fächer frei. Damit diese nicht leer 
und ungenutzt bleiben, werden eventuelle Interessenten gebeten, sich mit den Verantwort-
lichen für das Sparkästchen in Verbindung zu setzen. Dazu können sie sich telefonisch mit 
Arndt Oberlies unter 903180 oder Gerd Müller unter 78525 in Verbindung setzen. 
 
Selbstverständlich können sie aber auch zu den bekannten Öffnungszeiten direkt in der 
Gaststätte nach einem Kästchen fragen. Dort wird ihnen ebenfalls gerne geholfen.
 

- Text: ANI -
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachruf
 
Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder. Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken 
bewahren.
 

• Angelika Schneider
• Gertrud Stommel

 
         - Text: JEL - Foto: ANI - 
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Vereinsstatistik 
 
Mitglieder gesamt         302, davon
Mitglieder 0-12 Jahre 18
Mitglieder 13-16 Jahre 14
Mitglieder 17-24 28
Mitglieder 25-40 31
Mitglieder 41-50 33
Mitglieder 51-60 62
Mitglieder 61-70 49
Mitglieder 71-80 49
Mitglieder 81-90 16
Mitglieder über 90   2
Zugänge im 2. Halbjahr    8
Austritte   9
Jüngstes Mitglied   1 Jahr
Ältestes Mitglied 97 Jahre

- Text: JEL -
 
Erste heilige Kommunion
 
Folgende u.g. Kinder aus Gimmigen werden am 07.04. ihre Erstkommunion feiern.Wir 
wünschen den Kindern für diesen aufregenden Tag alle Gute und Gottes Segen.
 
Timo Kleinow, Bonner Straße 33
Jette Pies, Burgstraße 66
Nils Rexin, Bonner Straße 7
Giovanni Roguljic, Kapellenstraße 21
Finja Rütsch, Am Petersberg 9
Simon Schoenmackers, Kapellenstraße 43
Nina Siebertz, Bonner Straße 98a
Carina Witsch, Bonner Straße 20

- Text: JEL -
 
Kreissparkasse Ahrweiler spendet 500,- EUR (Nachtrag)
 
In unserer letzten Ausgabe von Et Dorfblättche haben wir es versäumt, Sie über eine 
Spende der KSK Ahrweiler in Höhe von 500,- EUR zu unterrichten. Durch die großzügige 
Zuwendung wurde die Beschaffung eines längst fälligen neuen Kühl-Gefrierschranks für 
das Bürgerhaus möglich. Wir bedanken uns ausdrücklich auch im Namen aller Mitglieder 
und bitten um Nachsicht für die verspätete Veröffentlichung.

- Text: JEL -
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